
8. UNIKON WERKSTATTGESPRÄCH

13. - 14. September 2022

KUBUS, Leipzig

UniWiND Koordinierungsstelle Nachwuchsinformationen



PROGRAMM TAG 1

12:00 – 13:00 Anreise, Registrierung und Kaffee

13:00 – 13:15 Begrüßung

13:15 – 14:00 Aktuelles von UniKoN: Befragungsergebnisse & 

aktuelle Positionen Jens Brauer, Anastasia Ovcarov & Karoline 

Oelsner, UniKoN

14:00 – 14:30 Kaffeepause



PROGRAMM TAG 1

Von 14:30 – 16:00 finden zwei parallele Sessions statt.

Werkstattberichte zur Datennutzung

Datennutzung zur Qualitätssicherung, Andrea Dünschede, FU Berlin

Entscheidungsunterstützung mit Daten aus der Promovierendenstatistik,

Sonja Schulze, Universität Osnabrück

Neues aus der Hochschulforschung

BuWiN 2025 – Ausblick auf Schwerpunktthemen und Datenquellen,

Rasmus Bode, BuWiN

Unter welchen Bedingungen gelingt die Nutzung von Befragungs- und 

Prozessdaten in der Hochschulforschung? – das Transferprojekt NuDHe,

Antje Wegner, Nacaps

Erfassung promovierter Wissenschaftler:innen gemäß KDSF: Ansätze und aktuelle 

Entwicklungen, Sophie Biesenbender, KFiD



PROGRAMM TAG 1

16:00 – 16:30 Kaffeepause

16:30 – 18:00 Podiumsdiskussion: Dr. Unbekannt? Rückblick, 

Status quo und Ausblick zur Datenlage promovierter 

Wissenschaftler:innen

Michael Bölker, UniWiND e.V.; Sophie Biesenbender, KFiD; Antje 

Wegner, Nacaps; Johannes Moes, TU Berlin

ab 19 Uhr Abendessen im Romanushof (Selbstzahler)

Kubus (Tagungsort) 

Romanushof (mit ÖPNV: 

S1, S3, S7, S8)



PROGRAMM TAG 2

Von 9:00 - 10:30 finden zwei parallele Sessions statt.

Promovierendenerfassung: Diskussion mit Vertreter:innen der 

Ämter zur Zukunft der Promovierendenerfassung

Moderation: Jens Brauer

Speed-Dating: My Perfect Postdoc Data Match

Moderation: Karoline Oelsner

10:30 – 11:15 Netzwerken beim gemeinsamen Brunch



PROGRAMM TAG 2

Von 11:15 - 12:00 finden zwei parallele Sessions statt.

Werkstattbericht: Postdoc-Befragung an der Universität 

Magdeburg, Dana Zöllner, Otto von Guericke Universität 

Magdeburg

Open Topic Session: Promovierendenerfassung

Moderation: Sarah Boelter, UniKoN

12:00 – 12:30 Abschluss, UniWiND-Koordinierungsstelle 

Nachwuchsinformationen

12:30 – 14:00 Kaffee, Gespräche, Ausklang der Veranstaltung



UNIKON-TEAM

Jens Brauer Katja Vollenberg

Karoline OelsnerSarah Boelter

Hilfskräfte:

Claire Michler

Luna Weiß

Anastasia Ovcarov



8. UNIKON WERKSTATTGESPRÄCH

Aktuelles aus der 

Koordinierungsstelle 

Nachwuchsinformationen

13. September 2022



UNIKON VERANSTALTUNGEN IN 2022

 Fortbildung zum „Heben von Datenschätzen: 

Nutzbarmachung von Daten im Bereich 

wissenschaftlicher Nachwuchs“ 

09.03./06.04.22 

 UniKoN Workshop Promovierendenerfassung

19.05.22

 UniKoN-Workshop zur Datenlage zu promovierten 

Wissenschaftler:innen

20./21.06.22



UNIKON-WEBSEITE

 Praxisbeispiele zur Datennutzung für hochschuleigenes 

Qualitätsmanagement mit Erfahrungen der Goethe-

Universität Frankfurt, Universität Hohenheim, PH 

Heidelberg

 Ergebnisberichte der UniKoN Erhebungen 2022

 In Erscheinung: Diskussionspapier Promovierte 

Wissenschaftler:innen in Deutschland – Ein Plädoyer für 

eine verbesserte Datenlage und abgrenzbare 

Definitionen



PROMOVIERTE

Aktuelles aus der Koordinierungsstelle Nachwuchsinformationen



STAND DER ERFASSUNG DER PROMOVIERTEN

WISSENSCHAFTLERINNEN UND WISSENSCHAFTLER

 Befragung März bis Mai 2022

 Eingeladen: 156 Hochschulen mit Promotionsrecht, die 

zum Befragungszeitraum Mitglieder der 

Hochschulrektorenkonferenz (HRK) waren 

 Teilnahme: 49 Einrichtungen

 83,7 Prozent UniWiND-Mitglieder 

 87,7 Prozent Universitäten oder Technische 

Universitäten

 Ergebnisse finden Sie auf der UniKoN-Website: 
https://www.unikon.uniwind.org/fileadmin/media/documents/UniKoN/

Dokumente/UniKoN-

Befragung_zur_Datenlage_zu_promovierten_Wissenschaftlerinnen_

2022.pdf

https://www.unikon.uniwind.org/fileadmin/media/documents/UniKoN/Dokumente/UniKoN-Befragung_zur_Datenlage_zu_promovierten_Wissenschaftlerinnen_2022.pdf


BEFRISTUNG UND QUALIFIZIERUNG ALS ZENTRALE

KRITERIEN BEI DER DEFINITION

Zugehörigkeit zur Gruppe des promovierten wissenschaftlichen 

Nachwuchses nach Qualifizierung/ Qualifizierungsabsicht, in %, 

Mehrfachauswahl möglich (n=49)
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Privatdozent:innen

Nachwuchsgruppenleiter:innen

Juniorprofessor:innen

Inhaber:innen von TT-Professuren

Inhaber:innen von TT-Stellen im MB

Promovierte QA Forschung

Promovierte QA Lehre

Promovierte mit QA Wirtschaft Gesellschaft

Promovierte mit QA Wissenschaftsmanagement

Promovierte mit QA Patientenversorgung

Promovierte ohne QA

zählt dazu teils/teils zählt nicht dazu kann ich nicht beurteilen



ZENTRALER ORT ZUR EINRICHTUNGSWEITEN UND

ÜBERGEORDNETEN ERHEBUNG UND INTERPRETATION

VON INFORMATIONEN UND DATEN GEWÜNSCHT

Vorhandensein einer Organisationseinheit in % (n=49)

19,5

7,3

51,2

9,8 Ja, eine solche Einheit ist vorhanden.

Nein, eine solche Einheit ist aber
geplant.

Nein, dies ist aber erwünscht.

Nein, aktuell besteht kein Bedarf
dafür.



VERBESSERUNGSPOTENTIAL BEI DER DATENQUALITÄT

Bewertung gesamte Datenqualität in % (n=41)
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beurteilen



RESSOURCEN, EINHEITLICHE DEFINITIONEN UND DATENQUALITÄT

SIND GRÖßTE HERAUSFORDERUNGEN BEI VERBESSERUNG DER

DATENLAGE

Relevanz der Herausforderungen zur Verbesserung der Datenlage in % (n=41)
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Einheitliche Definition der Gruppen/…

Datenqualität

Datenschutz

Kooperation zwischen Einrichtungen

Etablierung von Schnittstellen

Technische Umsetzung

Personelle Ressourcen

Finanzielle Ressourcen

Erreichbarkeit der Promovierten

Gesetzliche Regelungen zur Erfassung

Sehr relevant  Eher relevant Teils/teils
Wenig relevant Nicht relevant Kann ich nicht beurteilen



PROMOVIERTE LÄNGSSCHNITT

Fortschritt der Erfassung



MONITORING DER ERFASSUNG DER PROMOVIERTEN

WISSENSCHAFTLERINNEN UND WISSENSCHAFTLER

 Bisher 3 Befragungen: April 2019, n=74

 Mai 2021 & April 2022, je n=49

 Eingeladen: 156 Hochschulen mit Promotionsrecht, die 

zum Befragungszeitraum Mitglieder der 

Hochschulrektorenkonferenz (HRK) waren 

 Teilnehmende: Universitäten, aber auch Musik- & 

Kunsthochschulen, sowie private Hochschulen

 31 Hochschulen nahmen an allen drei Befragungen teil



VORLIEGENDE INFORMATIONEN

Vorliegende Informationen in % (Mehrfachantworten möglich, 

n=31)
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BEDEUTUNG DER INFORMATIONS- UND DATENLAGE FÜR

DIE ARBEIT ZUR FÖRDERUNG PROMOVIERTER

WISSENSCHAFTLER:INNEN

Bedeutung der Informationslage (n=31)

0 0

26

19

42

3

10

16

26

45

sehr gering eher gering teils/teils eher hoch sehr hoch

Befragung 2022 (MW=4,2) Befragung 2021 (MW=4,0)



PROMOVIERENDE

Fortschritt der Erfassung



FORTSCHRITT DER PROMOVIERENDENERFASSUNG

 Befragung Mai bis Juni 2022

 Eingeladen: 157 Hochschulen mit Promotionsrecht, die 

zum Befragungszeitraum Mitglieder der 

Hochschulrektorenkonferenz (HRK) waren

 Teilnahme: insgesamt 46 Einrichtungen 

 80 Prozent UniWiND-Mitglieder 

 78 Prozent Universitäten oder Technische Universitäten

 Sonderauswertung Merkmalskatalog

 Längsschnitt Promovierendenerfassung folgt



TECHNISCHE UND ORGANISATORISCHE HILFSMITTEL

(KOMPONENTEN)

Komponenten der für das Berichtsjahr 2021 verwendeten 

Erfassungslösungen (Mehrfachantworten möglich, n=48)

38

33

21

20

9

1

Büroanwendungen

Vom Landesamt bereitgestellte Hilfsmittel

Campus Management System (CMS)

Spezialanwendung für Hochschulaufgaben

Eigenentwicklung

andere Erfassungslösung



ZUKÜNFTIGER WECHSEL DER ERFASSUNGSLÖSUNG

Zukünftige Komponenten (satte Farben) bei geplantem Wechsel der 
Erfassungslösung, zum Vergleich aktuelle Komponenten (pastellfarben) für das 
Berichtsjahr 2021 (Mehrfachantworten möglich, n=15)
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2

4

4

8
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5

8

Campus Management System (CMS)

Spezialanwendung

Büroanwendung

Eigenentwicklung

vom Landesamt bereitgestellt

Entscheidung offen



ZUFRIEDENHEIT MIT DER DATENLIEFERUNG

Angaben zur Zufriedenheit mit organisatorischen und technischen Aspekten bei 
der Bereitstellung der Daten für die Promovierendenstatistik 2021 (31≤ n ≤ 45)
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Aufwand für die Bereitstellung im Verhältnis zum Nutzen für die
Hochschule

Erfassungsprozess: Aktualisierung/Nacherfassung

Technische Unterstützung durch das Statistische Landesamt

Qualität der gemeldeten Daten (Vollständigkeit, Aktualität, Fehler)

Einsatz technischer und organisatorischer Hilfsmittel an Ihrer Hochschule

Erfassungsprozess: Aufbereitung und Übermittlung

Erfassungsprozess: Neuerfassung

Zusammenarbeit mit dem Statistischen Landesamt

(eher) zufrieden teils/teils (eher) unzufrieden



ZIELE FÜR DIE NÄCHSTEN JAHRE IM BEREICH

PROMOVIERENDENERFASSUNG

Digitalisierung der Promotionsprozesse

Zentralisierung der Erfassung

Optimierung/Vereinfachung/ 
Harmonisierung der Prozesse

Weiterentwicklung des Erfassungssystems 

Einführung eines einheitlichen System

Wechsel auf neues System

Neues System nutzen

Schnittstellen aufbauen

Selbstregistrierung der 
Promovierenden einführen

Immatrikulationspflicht für 
Promovierende einführen/umsetzen

Datenqualität verbessern / Erfassungslücken 
schließen / Daten bereinigen

Daten aktuell halten

Nacherfassung verringern

Daten für hochschuleigene 
Zwecke nutzen



UNIKON-DISKUSSIONSPAPIER

Aktuelles aus der Koordinierungsstelle Nachwuchsinformationen



DISKUSSIONSPAPIER ZU EINORDNUNG PROMOVIERTER

WISSENSCHAFTLER:INNEN

 Überblick über bestehende Definitionen

 Definitionsansatz, der an konkrete Gegebenheiten und 

Bedarfe der eigenen Einrichtung angepasst werden kann

 Ergänzung der aktuellen Debatte zum 

wissenschaftlichen Nachwuchs um eine Perspektive auf 

die Relevanz von Daten

 Argumentationshilfe für Entscheidungsträger

 Ausgangspunkt für die praktische Arbeit an den 

Einrichtungen



PROMOVIERTE WISSENSCHAFTLER:INNEN

 Promotion

 vor der entfristeten Professur

 wissenschaftliche Tätigkeit und

 Affiliation zu einer Universität oder einer 

außeruniversitären Forschungseinrichtung





BEGRIFFSBESTIMMUNG

PROMOVIERTE WISSENSCHAFTLER:INNEN

 Unschärfe des Postdoc-Begriffs sowie Nachwuchsbegriff 

vermieden. Postdocs im engeren Sinne als eine 

definierte Untergruppe.

 Gruppe der Promovierten einer Hochschule oder 

außeruniversitären Forschungseinrichtung sowie die 

Zugehörigkeit zu einer Untergruppe nach allgemeinen 

Standard erfasst.

 durch die Definition weiterer (Teil-)Gruppen modular. 



BEGRIFFSBESTIMMUNG

PROMOVIERTE WISSENSCHAFTLER:INNEN

 kann entsprechend einrichtungsspezifischer Bedarfe 

oder themenbezogen differenziert und angepasst 

werden. 

 erleichtert eindeutige Identifikation der jeweiligen 

Untergruppen und damit schärfere Abstimmung von 

Angeboten.

 kann auch Personengruppen in Übergangsphasen oder 

Überbrückungsphasen mit Karrierefortsetzung abbilden.



DISKUSSIONPAPIER

 In Abstimmung mit wichtigen Stakeholdern entstanden

 Poster beim Werkstattgespräch

 Steht in Kürze auf der UniKoN Webseite für Interessierte 

zur Verfügung

 In Vorbereitung: Ergänzung des Papiers um einen 

Erfassungsvorschlag für Promovierte 

Wissenschaftler:innen



PROGRAMM TAG 1

Von 14:30 – 16:00 finden zwei parallele Sessions statt.

Werkstattberichte zur Datennutzung

Datennutzung zur Qualitätssicherung, Andrea Dünschede, FU Berlin

Entscheidungsunterstützung mit Daten aus der Promovierendenstatistik,

Sonja Schulze, Universität Osnabrück

Neues aus der Hochschulforschung

BuWiN 2025 – Ausblick auf Schwerpunktthemen und Datenquellen,

Rasmus Bode, BuWiN

Unter welchen Bedingungen gelingt die Nutzung von Befragungs- und 

Prozessdaten in der Hochschulforschung? – das Transferprojekt NuDHe,

Antje Wegner, Nacaps

Erfassung promovierter Wissenschaftler:innen gemäß KDSF: Ansätze und aktuelle 

Entwicklungen, Sophie Biesenbender, KFiD




